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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di. 5.12. und 
2.1. jeweils 15.30 Uhr Bibelstunde. 

• Seniorenzentrum „Luise Otto Pe-
ters“, Rote Gasse 43, Gottesdienst 
Mi. 6.12. und 3.1. jeweils 15.00 Uhr

 Kurzzeitpflege, Andacht Do. 7.12. 
und 4.1. jeweils um 10.00 Uhr

• Seniorenpark „carpe diem“, Do. 
21.12. und 18.1. jeweils um 16.00 Uhr

• Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47, Donnerstag 7. De-
zember, Adventliches Beisammen-
sein, 14.00 Uhr 

• Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags, 15.00 Uhr

• Landeskirchliche Gemeinschaft, Ge-
meindesaal St. Afra, Freiheit 7: don-
nerstags Bibelstunde um 17.30 Uhr

Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do. 7.12., 21.12., 4.1. und 
18.1. jeweils 16.00 Uhr.

• Gehörlosengottesdienst am So. 
3.12. und 7.1. jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26. 

Übergemeindliches Gebetstreffen
Dezember Pause, Januar 18.1.2018 
19.30 Uhr Pfarrhaus, Dresdner Str.

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 
Mitsänger und Mitspieler. Beson-
ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten. 

Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – Musik für Kinder, mitt-
wochs 16.30 – 17.15 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Chor – dienstags 19.30 Uhr nach Ab-
sprache
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach 
Absprache
Zadel – Pfarrhaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim H. Tzschucke, Großen-
hainer Str. 88, 28. Dezember, 15.15 Uhr 
im Andachtsraum. 24. Januar, 14.45 
Uhr in der Cafeteria. Anschließend 
trinken wir gemeinsam Kaffee.

Adventsmusik 
Die Posaunenchöre des Kirchenbezir-
kes laden ein für Sonnabend, 2.12. um 
17.00 Uhr in die Kirche Staucha.
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Monatsspruch Dezember
Durch die herzliche Barmherzigkeit 
unseres Gottes wird uns besuchen 
das aufgehende Licht aus der Höhe, 
damit es erscheine denen, die sitzen 
in Finsternis und Schatten des Todes, 
und richte unsere Füße auf den Weg 
des Friedens.  LK 1,78-79

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Ich musste ihn mehrmals lesen, den 
Monatsspruch für Dezember 2017. Das 
klingt doch alles ziemlich abstrakt 
und weit herge-
holt. Ein Blick in 
die Bibel zeigte 
mir, dass diese 
Verse Worte aus 
einem Lied des 
alten Zacharias 
sind. Es sind also 
poetische Worte, 
eine Art Gedicht. 
Und Gedichte 
sind ja meistens 
nicht beim ers-
ten Lesen zu ver-
stehen. 

So holte ich 
mir Hilfe bei ei-
ner aktuellen 
Übertragung der 
Verse aus: Willkommen daheim – eine 
Übertragung des Neuen Testaments 
und begann klarer zu sehen: 

„Durch das herzliche Erbarmen 
unseres Gottes / wird unser Retter 
wie eine Sonne über uns aufgehen; / 
er wird denen scheinen, die im Dun-
keln sitzen / und solchen, auf die der 
Schatten des Todes gefallen ist. / Gott 
selbst wird uns den Weg zum Frieden 
zeigen.“

Zacharias spricht von dem Ret-
ter, der kommen wird. Wir singen zu 

Weihnachten „Christ der Retter ist 
da“, und wir besingen damit das Kind 
in der Krippe, Jesus. Er ist so anders 
als ihn sich viele damals vorgestellt 
haben, und viele ihn sich heute noch 
vorstellen. Gott verzichtet auf Anse-
hen, auf bequeme Betten und Zen-
tralheizung. Er braucht auch keinen 
Ferrari und keine Dienerschaft. Seine 
Macht braucht keine Gewalt, um sich 
durchzusetzen. Doch Jesus hat Voll-
macht. Mit dieser Vollmacht entreißt 
er die Menschen der Finsternis, bringt 

Licht in dunk-
le Machenschaf-
ten und zeigt 
uns den Weg 
des Friedens. Er 
selbst ist unser 
Frieden.

Christen fol-
gen diesem Jesus 
nach. Der Weg 
der Nachfolge ist 
nicht immer das, 
was alle tun und 
wovon die Mehr-
heit überzeugt 
ist. Es ist mein 
Gebet, dass ge-
rade in der Ad-
vents- und Weih-

nachtszeit die Botschaft vom gekom-
menen und kommenden Retter Jesus 
Christus gehört wird – trotz des Lärms 
des Weihnachtsgeschäfts. 

Christ der Retter ist da!
Eine gesegnete Advents- und 

Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Ihre

Renate Henke, Pfrn.

Gott spricht: Ich will dem Durs-
tigen geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers umsonst.

Jahreslosung 2018

Offb 21,6



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Sitzung ist wieder am 5.12., 19.30 Uhr.

Gemeindegebet
Wir laden herzlich ein zum Gemein-
degebet jeweils 12:00 Uhr Im Pfarr-
haus Dresdner Straße am Mittwoch  
13.12. sowie 10. und 24.1.2018

Haus- und Bibelkreise 
• Bibelstunde in Zaschendorf bei Fa-

milie Gräfe, Altzaschendorf 6 am 
12.12. und 9.1. jeweils um 15.00 Uhr

•  Hauskreis Cölln 18.12. (Advents-
liedersingen) sowie am 15.1.2018 
(Thema: Das Buch Hiob) jeweils 
um 19:30 Uhr.

• Hauskreis Zaschendorf: 11.12. bei 
Familie Zumpe, Rote Gasse um 
18.30 Uhr und am 15.1.2018 um 
18.30 Uhr bei Frau Petermann.

• Hauskreis für Junge Erwachsene 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr bei 
Fam. Richert: jrichert@hotmail.de.

• Hauskreis für Junge Frauen fin-
det statt am Sonntag,10. Dezem-
ber um 19.00 Uhr - im Rahmen 
des Offenen Advents im Johan-
nesstift und am 24.1. um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus.

Neue Website der Friedhöfe
Ab sofort können Sie sich über un-
sere Johannesfriedhöfe  auch  im In-
ternet informieren. Unter:
www.johannesfriedhof-meissen.de 

finden Sie Wissenswertes zu den 
Themen Bestattung, Grabpflegean-
gebote, Abschiednehmen und na-
turnahe Bestattung.

Café International 
Das Café International hat wieder 
geöffnet: jeden Dienstag ab 14.00 
Uhr im Johannesstift, Johannes-
straße 9. Alle, die gerne mal unter 
Leute kommen, ein Schwätzchen 
halten, Spiele machen wollen, neue 
Leute kennenlernen wollen sind 
herzlich eingeladen, dazu zu kom-

men. Auch Nachbarn und Einheimi-
sche sind selbstverständlich herz-
lich willkommen. Um 17.00 Uhr fin-
det zum Abschluss jeden Dienstag 
eine kurze Andacht statt. Am 19.12. 
laden wir um 15.00 Uhr zu einer ge-
meinsamen Weihnachtsfeier. Dann 
machen wir Pause und beginnen im 
neuen Jahr wieder am 9.1.2018.

Gemeindeseminar und  
Gemeindeversammlung 
Was liegt an in unserer Johannes-
kirchgemeinde? Was hat sich in den 
vergangenen Monaten entwickelt? 
Wo wollen wir Schwerpunkte set-
zen? Wie können wir weitere Schrit-
te gehen in der Gemeinde? Wo kön-
nen wir Gemeindeleben neu gestal-
ten? Wo können wir etwas lassen, 
was andere besser machen? Wie 
können wir mit den Gemeinden in 
Meißen zusammen arbeiten? Wie 
können wir unser missionarisches 
Profil stärken? Und nicht zuletzt: 
Wie wird es weitergehen mit der Re-
novierung der Johanneskirche? 

Das alles sind Fragen, die wir mit-
einander besprechen wollen: Zum 
Gemeindeworkshop am Samstag, 
dem 27. Januar von 9.00 bis 13.00 
Uhr im Johannesstift.  Nach einer 
biblischen Einstimmung wird der 
Kirchenvorstand aus seiner Arbeit 
berichten, und Sie haben die Mög-
lichkeit zur Aussprache und Rück-
fragen. Es folgt eine Kaffeepause 
und weitere gemeinsame Arbeit in 
Gruppen. Wer um 13.00 Uhr zum 
Mittagessen bleiben möchte, brin-
ge bitte für ein gemeinsames Buf-

fet etwas Kulinarisches mit.  Herzli-
che Einladung.

Friedhofsausschuss
Der Friedhofsausschuss trifft sich 
wieder am Mittwoch, dem 17.1. um 
16.30 Uhr im Pfarrhaus, Dresdner Str.

Bauausschuss 
Der Bauausschuss trifft sich wieder 
am 25.1. um 17.00 Uhr im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26.

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis trifft sich wie-
der am Mittwoch, dem 3.1. um 16.30 
Uhr im Pfarrhaus  Dresdner Str. 26  

Büchertisch 
Losungen, Bücher zu Weihnach-
ten, kleine Geschenke und Kalender 
werden an allen Adventssonntagen 
nach dem Gottesdienst und zu den 
Konzerten zum Verkauf angeboten.

Seniorenkreis 60 Plus 
Der Seniorenkreis 60 Plus trifft sich 
am 6.12. und 17.1. jeweils um 14 Uhr 
im Pfarrhaus Dresdner Straße 26. 
Gäste und Interessierte sind immer 
willkommen. 

Brot für die Welt
Für die Johanneskirchgemeinde lie-
gen in dieser Ausgabe des Senfkorns 
Spendentüten bei.  Wer die Aktion 
„Brot für die Welt“ (s. S. 13) unter-
stützen möchte, kann seine Tüte im 
Gottesdienst (Klingelbeutel) oder 
im Pfarramt abgeben. Danke!

Johanneskirchgemeinde
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Freud und Leid
Getauft wurden:
Dr. Ariane Bartkowski im Dom zu Meißen
Jonna Froß in der Johanneskirche Meißen

Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden: 
Dieter Rühle im Alter von 84 Jahren
Andreas Heinrich im Alter von 63 Jahren
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Bläserfahrt nach Büsum
Am ersten Oktoberwochenende 
waren wir Bläser an der Nordsee. 
Bereits am Abend des Anreisetages 
probten wir das 
erste Mal gemein-
sam mit dem Po-
saunenchor von 
Büsum, der uns 
eingeladen hatte. 
Wir stellten sehr 
bald fest, dass wir 
musikalisch und 
auch menschlich 
gut zusammen-
passten. Beim 
a n s c h l i e ß e n -
den Abendessen 
lernten wir uns 
schnell kennen – 
und auch so man-
che kulinarische 
Besonderheit. Am 
Sonntag feier-
ten wir gemein-
sam in der schön 
g e s c h m ü c k t e n 
alten Fischerkir-
che das Ernte-
dankfest und un-
ser gemeinsamer 
P o s a u n e n c h o r 
machte seine Sa-
che gut und bekam im Anschluss 
viel Anerkennung und Dank. 

Büsum ist nicht nur eine kleine 
Stadt am Meer mit Fischereihafen 
und Touristen, sondern ist in seiner 
Umgebung auch landwirtschaft-
lich geprägt. Die Kirche erbauten 

die Inselbewohner 1442 auf einer 
aufgeschütteten Warft. Sie war 
Zufluchtsort bei Sturmfluten, Ver-
sammlungsort bei Bekanntgaben, 
vor allem aber war und ist sie ein 

Ort der Andacht. 
Und so erleb-
ten wir es auch: 
draußen wehte 
ein stürmischer 
Wind, in der Kir-
che war es still 
und man fühlte 
sich sicher und 
geborgen. 

Am Sonntag-
nachmittag er-
kundeten wir die 
Stadt und nah-
men an einer Füh-
rung im Watten-
meer teil. Auf den 
ersten Blick wirk-
te das Watt wie 
grauer Matsch, 
der den Füßen gut 
tut, wenn man 
barfuß darin he-
rumläuft. Nach 
einer Stunde Füh-
rung wussten wir, 
welche tierischen 
Lebenskünstler 
darin existieren, 

wie ihr Leben aufeinander und auf 
die Bedingungen von Ebbe und Flut 
abgestimmt ist. 

Am Montag hatten wir das 
Glück, mit Bodo Schröder, dem Vor-
sitzenden des Kirchengemeindera-
tes, die Umgebung zu erkunden. Er 

G e m e i n s a m e s
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G e m e i n s a m e s
zeigte und erklärte uns Interessan-
tes und Besonderes in der Region. 
So waren wir am Eidersperrwerk, 
fuhren durchs Dithmarscher Land, 
besuchten den „roten Haubarg“ 
auf einer aufge-
schütteten Warft, 
einem typischen 
Bauernhaus der 
Region, in dem 
Menschen, Tiere 
und Heu unter 
einem Dach „ge-
borgen“ waren. 

Wir besuchten 
Husum, wo Theo-
dor Storm lebte. 
In der Schank-
wirtschaft Ka-
tingsiel genossen 
wir die Atmo-
sphäre, den Ei-
ergrog und den 
norddeutschen 
Pflaumenmusku-
chen. Es kam uns vor, als wären die 
Wohnräume der letzten Besitzerin-
nen zur Gaststätte umfunktioniert 
worden. Sehr urig und gemütlich! 

In Wesselburen besuchten wir 
die 1738 erbaute Kirche, spielten 
dort einige Bläserstücke und hörten 
die wunderbare Klapmeyer-Orgel 

von 1741. Die letz-
te Station unseres 
Ausfluges war das 
„KOHLosseum“, 
ein Landwirt-
schaftsmuseum 
mit dem Schwer-
punkt „Kohl“, der 
in der Umgebung 
üppig wächst. 
Der Abend klang 
in Büsum mit ei-
nem gemeinsa-
men Blasen aus. 
Erfüllt von den 
vielen schönen 
Erlebnissen, Be-
gegnungen und 
dem gemeinsa-
men Musizieren 

fuhren wir am 3. Oktober zurück 
nach Meißen. Für das nächste Früh-
jahr haben wir unsere neuen Bläser-
freunde nach Meißen eingeladen.

Ab März 2018 starten wir in unserer Gemeinde wieder eine Jungbläserausbil-
dung. Wir suchen musikinteressierte Menschen zwischen 8 und 88, die Zeit und 
Schwung haben, in unserer Mitte ein Blechblasinstrument zu erlernen. Gute Er-
fahrungen haben bei uns nicht nur Kinder und Jugendliche in ihrer Ausbildung 
sammeln können, sondern gerade auch Erwachsene. Auch Eltern mit Kindern, 
Großeltern und Enkel können gemeinsam lernen. Wichtig sind Interesse und 
ein bisschen Ausdauer beim Üben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bei Be-
darf können wir ein Instrument ausleihen. Der Unterricht kann als Gruppenun-
terricht oder Einzelunterricht stattfinden. Wir freuen uns auf neue Mitbläser!

Wachsen mit dem Bläserklang – Jungbläserausbildung
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Gottesdienste im Dezember und Januar 2017 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Datum Predigttext / Kollekte  Johanneskirche Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
3.12.
1. Advent

Offb. 5, 1-5
Arbeit mit Kindern

10.00 Uhr Familiengottesdienst
 mit Herrn Hartzsch

10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in der Trinitatiskirche
 Pfr. Heinke und Kirchenchor Zadel

10.12.
2. Advent

Jes 63, 15-16
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst,  i.Anschl.
 Pfrn. Henke 

17.00 Uhr Bläsergottesdienst 
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Familiengottesdienst  
Herr Hartzsch

16.00 Uhr Gedenkstunde für verstorbene Kinder in der Barbarakapelle, Freiheit 16, Eingang über die Ev. Akademie 
17.12.
3. Advent

Röm 15, 4-13
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

16.00 Uhr Adventsmusik
 s. S. 12

24.12. 
4. Advent  
Heiliger Abend

Jes 7, 10-14
Eigene Gemeinde/ 
Brot f. d. Welt/ Sonder-
zweck

15.00 Uhr Christvesper mit  
Krippenspiel, Pfrn. Henke 

17.00 Uhr Christvesper mit Chor 
Pfrn. Henke

15.00 Uhr Christvesper m. Krippen-
spiel, Hr. Hartzsch

17.00 Uhr Musikalische Christvesper 
mit Krippenspiel, Pfr. Heinke

15.00 Uhr Christvesper m. Krippen-
spiel, Pfr. Heinke

17.00 Uhr Musikalische Christvesper

25.12.
Christfest

1. Joh 3, 1-6
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor 
 und Einsegnung zur Eiser-

nen Hochzeit, Pfr. Heinke 

10.00 Uhr Festgottesdienst in Zadel; Pfrn. Henke

26.12. 
2. Christtag

Offb. 7, 9-12
Katastrophen- und 
Osteuropahilfe

10.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst im Dom (Rundfunkgottesdienst)
 Die Besucher werden gebeten bereits um 9.30 Uhr im Dom Platz zu nehmen. Die Kirchentüren werden um 9.45 Uhr 

geschlossen und es gibt noch Hinweise zu diesem besonderen Gottesdienst. 
31.12.
Altjahresabend

2. Mo. 13, 20-22
Eigene Gemeinde

15.00 Uhr Gottesdienst mit Chor
 Pfrn. Henke

15.00 Uhr Gottesdienst in der Auferste-
hungskapelle, Pfr. Toaspern

16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Zadel; Pfr. Heinke
23.30 Uhr Jahresschlussandacht in der Trinitatiskirche, Pfr. Heinke                 

1.1.
Neujahr

Josua 1, 1-9
EKD-Aufgaben

15.00 Uhr Familienandacht mit 
 Kaffeetrinken im  

Johannesstift, Pfrn. Henke 

15.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche; Pfr. Heinke
 Anschließend Kaffeetrinken im Gemeindehaus

Wir feiern unsere Gottesdienste: ab 14.1. im Johannesstift ab 7.1. im Kirchgemeindehaus ab 7.1. im Pfarrhaus 
7.1.
1. So. n. Epiph.

1. Kor. 1, 26-31
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst zu Be-
 ginn der Allianzgebetswo-

che in der Johanneskirche, 
Pfrn. Henke  

8.30 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

14.1.
2. So. n. Epiph.

1. Kor. 2, 1-10
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst im
 Johannesstift, Pfrn. Henke 

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

21.1.
Letzter So. n. Epiph.

Offb. 1, 9-18
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. 
 Drechsler

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirchgemeinde
 Präd. Fr. Glißmann

28.1.
Septuagesimae

Jer. 9, 22-23
Weltbibelhilfe

10.00 Uhr Gottesdienst, i.Anschl.
 Pfrn. Henke 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

17.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke



Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Mo. 11.12. und 8.1. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Besuchsdienst
Di. 30.1. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus  Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Do. 25.1. 19.30 Uhr
bei Pfr. i.R. Walther Dresdner Str.  32

Rentnerkreis
Di. 12.12. und 16.1. jeweils 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25 

Tanzkreis
Fr. 1.12. und 12.1. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Frauendienst in Zadel
Mi. 13.12., und 10.1. jeweils 13.00 Uhr 
im Pfarrhaus Zadel

Krippenspiel des Ökumeni-
schen Kindergartens
Di. 19.12. 14.30 Uhr. Die Gemeinde 
ist herzlich eingeladen.

Einladung zum Danke-Abend
In unserer Trinitatiskirchgemeinde 
gibt es ca. 120 ehrenamtliche Mit-

arbeiter z.B. in Dienstgruppen, Ge-
meindekreisen und beim Austra-
gen der Gemeindeblätter. Diese 
Mitarbeit ist für unsere Gemeinde 
unglaublich wertvoll und ohne die-

se ehrenamtliche Tätigkeit könn-
te unsere Kirchgemeinde gar nicht 
existieren.

Aus diesem Grunde lädt der Kir-
chenvorstand der Trinitatiskirch-
gemeinde wieder zum jährlichen 
Danke-Abend für alle ehrenamt-
lichen und hauptamtlichen Mit-
arbeiter der Kirchgemeinde ein. 
Dieser Danke-Abend findet am 2. 
Februar 2018, 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus der Trinitatiskirchgemeinde 
in der Werdermannstr. 25 statt. 
Es wird wieder ein kulturelles Pro-
gramm, ein gemeinsames Essen 
und viel Zeit für Gespräch und Ge-
meinschaft geben. 

Für eine „Grundausstattung“ des 
Essensbuffets sorgt die Kirchge-
meinde, aber um das Buffet zu be-

Freud und Leid
Getauft wurden: 
Elisabeth Fiolka und Christian Köhler aus Meißen

Trinitatiskirchgemeinde
reichern, bitten wir wieder um wei-
tere süße oder herzhafte Beiträge.

Besinnung aufs Wesentliche
Wir laden Sie ein zu einer kurzen wö-
chentlichen Besinnung in unserer 
schönen Kirche: Ruhe und Stille er-
leben, einige Kerzen in der dunklen 
Kirche, nachdenken, ahnen, suchen, 
was die Adventszeit ausmachen 
könnte, gemeinsam singen, uns auf 
Seine Ankunft vorbereiten. Montags 
um 19:00 Uhr in der Trinitatiskirche, 
4.12., 11.12. und 18.12. Kontakt: Hans-
Rainer Heinrich, 0151 / 17138382.

Neu Eingeführt

Wir begrüßen herzlich Johannes Haa-
se neu in unserem Kirchenvorstand.

Weihnachtskollekte in der  
Trinitatiskirchgemeinde 
Zu den Christvespern sammeln wir 
jedes Jahr besondere Kollekten ein. 
Von unserer Landeskirche ist als 
Kollektenzweck „Brot für die Welt“ 
vorgeschlagen. Dieser Tradition 
wollen wir treu bleiben, aber auch 
wie in den letzten Jahren schon 
eigene Akzente setzen. Uns liegt 
nicht nur der „ferne“ Nächste, der 
in Not ist, am Herzen, sondern auch 
der „nahe“ Nächste. Menschen, die 
hier in Meißen in Not sind. So wird 
in der Trinitatiskirche die eine Hälf-
te der Kollekte an „Brot für die Welt“ 

überwiesen und die zweite Hälfte 
an die Kinder- und Jugendeinrich-
tung KAFF in der Lutherkirche der 
St. Afra-Gemeinde. Dort werden 
Kinder- und Jugendliche aus dem 
Triebischtal kontinuierlich in ihrer 
Freizeit pädagogisch betreut.

Schließung unserer  
Kirchgemeinde- und  
Friedhofsverwaltung
In der Zeit vom 27.–29.12. bleibt unse-
re Verwaltung geschlossen. In drin-
genden Fällen bitte den Anrufbeant-
worter benutzen, wir hören täglich 
ab und melden uns dann umgehend; 
oder direkt an Pfr. Heinke wenden.

Jahresdankopfer
In der Trinitatiskirchgemeinde bit-
ten wir die Gemeindeglieder jedes 
Jahr in der Weihnachtszeit um ein 
besonderes Dankopfer. Wir sam-
meln dann gezielt für ein konkretes 
Projekt in der Kirche oder dem Ge-
meindehaus. In diesem Jahr wollen 
wir für eine Lautsprecheranlage in 
der Trinitatiskirche sammeln. 

Zwar ist die Trinitatiskirche nicht 
so groß, aber bei vielen Gelegen-
heiten haben wir festgestellt, dass 
eine gute Lautsprecheranlage für 
viele Teilnehmer an besonderen 
Veranstaltungen und für ältere 
Predigthörer sehr hilfreich wäre. So 
wollen wir mit dem diesjährigen 
Jahresdankopfer einen Grundstock 
für eine Lautsprecheranlage legen.
Wir danken allen Spendern schon 
jetzt für Ihren Beitrag.              G.H.
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Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Herr Fritz Lehmann im Alter von 88 Jahren
Frau Edith Wagner im Alter von 88 Jahren



• 6.12. Mi 14.00 Uhr Adventliches Bei-
sammensein Seniorenkreis 60 Plus, 
Pfarrhaus Dresdner Str. 26, Tel: 732270
• 6.12. Mi 18.00 Uhr Fam. Mauers-
berger Kalkberg 22, Tel: 731896
• 7.12. Do 14.00 Uhr Seniorenpark Sophien-
hof  Adventsfeier mit Kaffee trinken
• 7.12. Do 19.30 Uhr Hauskreis für Jun-
ge Erwachsene Ansprechpartner: Ant-
je Elßner, Pfarrhaus Dresdner Str. 26
• 8.12. Fr 14.30 Uhr Adventssingen bei Fa-
milie Voigt, Dresdner Str. 28, Tel: 737441
• 8.12. Fr 17.00 Uhr Atelier Sauke, Za-
schendorfer Str., Minilaternenbasteln 
und Gang an die Elbe. Unkosten 1,50. 
Anmeldung erbeten, Tel:  015158138135
• 9.12. Sa 15.00–19.00 Uhr Weih-
nachtsmarkt im Heil und Kräutergar-
ten Wiesengasse.
• 9.12. Sa 16.00 Uhr Fam. Schurz Za-
schendorfer Str. 68, Tel: 7545661 und 
015771324731
• 10.12. So 17.00 Uhr Kochen mit 
Hagen im Johannesstift, 5,- Euro, An-
meldung erbeten Tel: 7177494
• 11.12. Mo 18.30 Uhr Hauskreis Za-
schendorf, Fam. Zumpe, Rote Gasse 
40, Tel: 732646
• 12.12. Di 15.00 Uhr Bibelstunde Grä-
fe, Neuzaschendorf 6, Tel: 733544
• 12.12. Di 19.00 Uhr Hauskreis der 
Studentengemeinde FHS für Verwal-
tung, Ansprechpartner: Antje Elßner, 
Pfarrhaus Dresdner Str. 26, Tel: 733544
• 13.12. Mi 18.00 Uhr, Fam. Brück, Nie-
derspaarer Str. 14, Tel: 734427
• 16.12. Sa 17.00 Uhr Magrit Schreiter, 
Heinrich-Heine-Str. 37, Tel: 733800
• 18.12. Mo 19.30 Uhr Hauskreis Cölln 
Fam. Voigt, Dresdner Str. 28, Tel: 737441

• 19.12. Di 15.00 Uhr Café Internatio-
nal, Weihnachtsfeier Johannesstift, 
Johannesstr. 9 
• 21.12. Do, 16.00 Uhr, Seniorenpark Carpe 
diem Weihnachtsfeier Dresdner Str. 34

Wasser für alle
Brot für die Welt sammelt auch in 
diesem Jahr für die Hungernden der 
Welt: Brot für die Welt unterstützt 
Partner in Kenia. Viele Stunden am 
Tag war Agnes Irima, eine Kleinbäu-
erin aus Kenia, früher mit der Be-
schaffung des Wassers beschäftigt. 
Wasserlöcher mussten aufgegraben 

werden und das geschöpfte Wasser 
dann kilometerweit transportiert 
werden. „Wir hatten Probleme mit 
Würmern, die Kinder litten häufig 
an Durchfall“, erinnert sich Agnes. 
Heute trinken Agnes und ihre Fami-
lie mindestens doppelt so viel – von 
sauberem Wasser. „Wir fühlen uns 
gesund und kräftig. 

Wer für weitere Projekte spen-
den möchte, kann dies tun über die 
Weihnachtskollekte (Trinitatisge-
meinde) oder über Spendentüten 
(Johannesgemeinde) oder über 
eine direkte Überweisung an  Brot 
für die Welt. Vielen Dank.

G e m e i n s a m e s

13

Einladung zur  
Allianzgebetswoche
Auch im Jahre 2018 findet in Mei-
ßen wieder die Allianzgebetswo-
che statt. Mit Texten zu Vorbildern 
des Glaubens, z.B. Abraham, Josef, 

Ruth oder Paulus werden wir in die 
Gebetsabende eingeführt. 

Der Eröffnungsgottesdienst für 
die Gebetswoche ist am 7. Januar, 
10.00 Uhr in der Johanneskirche. 
Alle Gebetsabende finden danach 
um 19.30 Uhr in den beteiligten Ge-
meinden statt. 

Da die genauen Orte der ein-
zelnen Abende zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses noch nicht 
vollständig geklärt sind, verweisen 
wir auf die Abkündigungen in den 
Gottesdiensten oder bitten, auf die 
Aushänge zu achten.

Adventsmusik im Kerzenschein
Herzliche Einladung zu unseren 
stimmungsvollen Adventsmusiken 
in der Johanneskirche:
1. Advent, 3. Dezember 16:00 Uhr: Ad-
ventsmusik im Kerzenschein für Or-
gel und Blockflöten. Sabine Fritsch 
und der Flötenkreis der Johannes- 
und Trinitatiskirchgemeinde.

2. Advent, 10. Dezember 16:00 Uhr: 
Hört der Engel große Freude. Deutsche 
und Englische Lieder zum Advent, Da-
vid Toaspern Gesang, Bella Toaspern 
Querflöte. Sabine Toaspern Klavier.
3. Advent, 17. Dezember 16:00 Uhr 
Wie soll ich dich empfangen. Theo-
dor Hugk (Weinböhla) spielt Or-
gelmusik von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Johann Sebastian Bach, 
Ludwig Krebs u.a. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden 
für die Renovierung der Johannes-
kirche wird gebeten.

Adventsmusik in Zadel
Sonntag, 3. Advent 17.12. 16.00 Uhr. 
Es musizieren die musikalischen 
Kreise der Kirchgemeinde und der 
Kinderchor der Grundschule Zadel.

Lebendiger Adventskalender
Die Adventszeit ist jedes Jahr eine 
besonders intensive Zeit. Wir brau-
chen die Gemeinschaft und das hei-
melige Miteinander. Die Freude auf 
das Fest soll in uns anklingen. 

Seit einigen Jahren laden wir in 
der Adventszeit in unsere Häuser 

und zu beson-
deren Veran-
s t a l t u n g e n 
der Begeg-
nung ein. Gäs-

te sind zu diesen Veranstaltungen 
herzlich willkommen. Niemand soll 
einsam sein. 
• 2.12. Sa, 15.00 Uhr Michael Käthner,  
Max-Dietel Str. 21, Tel: 0174 / 9461933
• 4.12. Mo 19.30 Uhr Fam. Toaspern 
Max-Dietel-Str. 20, Tel: 727066

G e m e i n s a m e s
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Abend der Begegnung
Herzlich laden wir ein zum Abend 
der Begegnung am Sonnabend, 
13.1.2018, 18.00 Uhr im Stadttheater 
Meißen. Allen, die sich für unsere 

Gemeinden engagiert haben oder 
sich in Zukunft engagieren wollen, 
sagen wir mit diesem Abend Danke.
Bitte verstehen  Sie diese  Einla-
dung  in  den Kirchennachrichten 
als Ihre persönliche Einladung!

Diesmal wird der Abend der 
Begegnung wieder gemeinsam 
von allen Meißener Evangelischen 
Kirchgemeinden ausgestaltet. Es 
wird wieder ein buntes Programm 
mit Musik, Jahresrückblick und  ei-
nem Kulturangebot geben. Auch 
fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste!
Ihre Kirchenvorstände der Kirchge-
meinden St. Afra, Johannes, Trinitatis 
und Zadel sowie Ihre Pfarrerin und 
Ihre Pfarrer

Null-Euro-Schein
Und es gibt ihn doch: den echten 
Null-Euro-Schein zur Reformation.  
Er ist noch erhältlich im Pfarramt der 
Johanneskirchgemeinde gegen eine 
Spende von 5,- Euro zugunsten der 
Renovierung der Johanneskirche.

Zum Vormerken: ProChrist 
Was glauben Sie? Gerade in unserer 
Zeit mit vielen Unsicherheiten ist es 
wichtig, dass wir anderen sagen kön-
nen, woran wir als Christen glauben.

Genau deswegen wollen wir den 
»Glauben« zum Thema machen: Wie 
ein roter Faden wird sich das apos-
tolische Glaubensbekenntnis durch 
die Themenwoche ziehen. Darin ist 
in Kürze formuliert, was wir Christen 
glauben und was uns über die Gren-
zen verschiedener Konfessionen hin-
weg verbindet: Der Glaube an Gott, 
der die Welt geschaffen hat und je-
den Menschen unendlich liebt.

Für jeden Menschen persönlich, 
aber auch für unser Zusammen-
leben in Deutschland und Europa 

sind die Fragen des Glaubens ent-
scheidend. Deswegen schaffen wir 
Raum für die Begegnung mit Men-
schen jeden Glaubens, möchten 
aber ganz klar zum Glauben an Je-
sus Christus ermutigen.
Darum geht es bei PROCHRIST LIVE:
• Was heißt Glauben an Gott für 

uns heute?
• Was wird uns durch den christli-

chen Glauben geschenkt?
• Wie hilft uns der Glaube zum Le-

ben und zum Sterben?
Darüber wollen wir bei PROCHRIST 
LIVE in der Zeit vom 11.3. bis 17.3. re-
den und zum Glauben an Jesus 
Christus einladen.

G e m e i n s a m e s
Christenlehre / Kinderkirche
mit Herrn Hartzsch
Wöchentlich für Schulkinder (1.–6. 
Kl.) Spiele, Lieder, Bibelgeschichten 
und dazu kreative Gestaltungen.
Johannes-Christenlehre:
Montags 15.15 Uhr (Klasse 4-6) 
Montags 16.15 Uhr (Klasse 1-3)
Trinitatis-Kinderkirche
Freitags 16.00 Uhr (Klasse 1-6)
Zadel-Kinderkirche
Mittwochs 14.00 Uhr (Klasse 1)
Freitags 13.00 Uhr (Klasse 2)
Freitags 14.00 Uhr (Klasse 3-4)

Krabbel-/Vorschulkreis
• Krabbelkreis (bis 2 Jahre) 7.12., 21.12., 
11.1., 25.1. um 10.00 im Johannesstift.
• Kinderkreis ab 3 Jahren: Am 
Samstag 9.12 nehmen wir teil am 
Lebendigen Adventskalender Fam. 
Schurz. Und am 13.1. treffen wir uns 
um 10.00 Uhr im Pfarrhaus. Eltern 
und Großeltern mit ihren Kindern 
sind herzlich willkommen.

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienstvorbereitungs-
kreis trifft sich wieder am Mitt-
woch, dem 10. Januar um 19.30 Uhr 
im Johannesstift. Weil wir möch-
ten, dass der Kindergottesdienst 
weiter wächst, freuen wir uns über 
weitere Helferinnen und Helfer. 

Konfirmanden
Klasse 7:  Donnerstag 7.12., 11.1.,  je-
weils 17.00 – 18.30 Uhr mit Pfrn. 
Henke im Kirchgemeindehaus 
Werdermannstr. 25
Am Donnerstag 21.12. feiern die Konfir-
manden mit Senioren im Carpe Diem 
um 16.00 Uhr ein Weihnachtsfest

Klasse 8: mittwochs 15.45 Uhr mit 
Pfarrer Heinke im Kinderzentrum 
Freiheit 7
Alle Konfirmanden fahren vom 18. bis 
21.1. auf eine gemeinsame Rüstzeit 
nach Rathen. Infos über die Gruppen 
oder Frau Seidel, Pfarramt Trinitatis.

Junge Gemeinde
Für Jugendliche ab 14 Jahren mit ge-
meinsamen Aktionen, Spieleabenden 
und Themen: montags 18.30 Uhr in 
der Werdermannstr. 25, freitags 19.00 
Uhr im Johannesstift, Johannesstr. 9.

Jugendgottesdienst
Freitag, 1.12. 19.00 Uhr in der Trini-
tatiskirche

Familiennachmittag
Sa. 2.12. , 14.30-17.00 Uhr im Gemein-
dehaus Werdermannstr. 25. Wir laden 
alle Familien ein zum Start in die Ad-
ventszeit mit Andacht und Basteln.

Kinderbibeltage
Herzliche Einladung zu den Kin-
derbibeltagen vom 21. bis 23. Fe-
bruar 2018 im Kirchgemeinde-
haus der Trinitatiskirchgemein-
de. Die Kinder der Klassen 1 bis 6 
sind herzlich dazu eingeladen. Wir 
freuen uns auf Dich, Deine Freun-
de und auf spannende und tolle 
Kinderbibeltage! 

Gemeinsam wollen wir wieder 
singen, spielen, Spaß haben, kreativ 
sein und spannende Geschichten 
aus der Bibel entdecken. Die Kinder-
bibeltage enden mit einem Famili-
engottesdienst am 25. Februar 2018 
um 10.00 Uhr in der Frauenkirche.

K i n d e r  &  J u g e n d

1514



Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Neue Öffnungszeiten: Mo 14.00 – 16.00 Uhr, 
Di 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr 10.00 – 12.00 Uhr – und nach Vereinbarung

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr
E-Mail der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC: GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld und Friedhofsgebühren für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Trinitatisfriedhof: Unseren Friedhofsverwalter Herrn Uwe Liebe 
erreichen Sie unter Tel: 0173 / 58 36 275

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI
Friedhofsgebühren für die Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmeister Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630

 www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv
 www.johannesfriedhof-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
E-Mail: renate-henke@gmx.de
E-Mail der Kirchgemeinde: 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
E-Mail: geroldheinke@hotmail.com

Kantorinnen
Sabine Fritsch
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagoge
Robert Hartzsch
Kornstr. 33, Lommatzsch
Tel: 0174 / 33 46 513
kontakt@hartzsch.de

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv
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Bischofsgottesdienst am Reformationstag – Kränzebinden in Trinitatis


